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Trommelbote
- Nr. 38, 3. Quartal 2014 -

Liebe Patinnen und Paten, liebe Freunde von HALLO KONGO,

vor einigen Tagen feierte Google den 96. Geburtstag von Nelson Mandela mit exzellenten Zitaten. Zwei davon
möchte ich Ihnen hier weitergeben:

What counts in life is not the mere fact that we
have lived. It is what difference we have made to
the lives of others that will determine the signi-
ficance of the life we lead / Was im Leben zählt,
ist nicht nur die Tatsache, dass wir gelebt haben.
Seine Bedeutung bekommt unser Leben durch die
Veränderung, die wir in das Leben anderer Men-
schen gebracht haben.
Education is the most powerful weapon which
you can use to change the world / Schulbildung
ist die mächtigste Waffe, um die Welt zu verän-
dern. (mehr unter
www.google.com/doodles/nelson-mandelas-96th-
birthday)

Für so viele Menschen hat Mandelas Leben alles verändert! Genauso wie das Leben von Mahatma Gandhi und
Martin Luther King. Ihre Bedeutung für das 20. Jahrhundert sollte in den Geschichtsbüchern genauso ausführlich
dargestellt werden wie die des 1. und des 2. Weltkriegs!

Mandela wollte aber nicht Zitate liefern, die uns zur Analyse seines eigenen Lebens anregen. Er wollte uns in
jedem Bereich unseres Lebens, auf jeder Ebene des gesellschaftlichen Miteinanders ansprechen. Hochpolitisch
und privat – auch hier: Welche Veränderung bringst du im Leben von anderen Menschen? Ob Kindern ein Buch
vorlesen, im Bus deinen Platz anbieten, herzlich bitten und danken können, eine Patenschaft übernehmen (auch
eine halbe oder mehrere!), für den Erhalt einer guten Schule eintreten, in Salem oder im Kongo – das alles bringt
Veränderung im Leben des Anderen und etwas Bedeutung in deinem.

Auch Briefe schreiben gehört dazu: Die meisten unserer Paten werden demnächst Post vom Patenkind (im Bild
Nicole Thieke mit fünf der Abiturienten) bekommen, denn uns hat kürzlich ein großer Stapel Briefe erreicht!
Wenn das Kind erfährt, dass sein Brief Freude gebracht hat, bekommt sein Leben etwas mehr Bedeutung! Ihre
Antworten nehmen wir am 14. September gerne mit nach Kinshasa. Wenn Sie eine Übersetzung brauchen, schi-
cken Sie bitte Ihren Brief bis spätestens 31. August an unsere Vereins-Adresse.

Vielen Dank, dass wir und unsere Partner mit Ihrer Unterstützung rechnen dürfen!

Wir wünschen Ihnen schöne, entspannte Tage und grüßen Sie herzlich

Ihre Nicole Thieke

P.S. Sollten Sie die Beiträge für die Patenschaft selber überweisen, denken Sie bitte daran, dies zu tun.

HALLO KONGO e.V.
ist vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt. Spenden sind steuerabzugsfähig.
Vereinsregister: Überlingen Nr. VR 779 1.Vorsitzende: Nicole Thieke, Tel. 07556/ 5421 Adresse:
Postfach 1232, D- 88684 Uhldingen- Mühlhofen www.HALLO-KONGO.de , Mail: hallo@HALLO-KONGO.de

Bitte beachten! Neue Bankverbindung: IBAN: DE 16 6905 1725 0002 1936 05
BIC: SOLADES1SAL, Sparkasse Salem-Heiligenberg
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Nachrichten aus dem Kongo
Im Bildungssektor noch reichlich zu tun
Die Wirtschaft in der Demokratischen Republik
Kongo ist im Jahr 2013 um 8,5 Prozent und damit
um 1,2 Prozent mehr als im Vorjahr gewachsen.
Das erklärte der zuständige Minister Célestin Vu-
nabandi gegenüber Radio Okapi am 11. Juli. Damit
würden die gesteckten Wachstumsziele bis 2015
verfehlt. Vunabandi betonte aber, dass vor allem im
Kampf gegen Kindersterblichkeit und im Bereich
der Bildung Fortschritte erzielt worden seien. Der
Ausbau der kostenlosen Grundschulbildung an
öffentlichen Schulen, die Förderung der Mädchen-
bildung und der Schulbau hätten die Rate der Schü-
ler erheblich erhöht. 2012 habe sie bei 90,5 Prozent
gegenüber 61 Prozent im Jahr 2005 gelegen. Indes
müsse die Regierung den Unterricht noch erheblich
verbessern, die Lehrer finanziell besser stellen und
die Schulabbrecherquote senken.
Der Bevölkerungsfonds der Vereinten Nationen
(UNFPA) forderte ebenfalls am 11. Juli, dem Tag
der Bevölkerung, die jungen Kongolesen angepasst
an die Anforderungen des Arbeitsmarktes auszubil-
den, damit diese am Wachstum des Landes mitwir-
ken und teilhaben könnten. 68 Prozent der Kongo-
lesen sind unter 25 Jahre alt. José Mangalu Mobe,
der dortige UNFPA-Vertreter stellt fest, dass die
Universitätsabsolventen nicht den Bedürfnissen des
Arbeitsmarktes entsprechen. Ausbildung und Be-
schäftigung müssten besser aufeinander abgestimmt
werden. Vor allem müssten alle Kinder Zugang zu
Bildung und Ausbildung erhalten.

Aus den Schulen
Abitur 2014: Zehn Patenkinder bestanden
Zehn Patenkinder von HALLO KONGO waren
dieses Jahr zum Abitur gemeldet. Alle haben das
dort so genannte Examen d’Etat bestanden. Acht
der Jugendlichen besuchten die ACCADEMIA
Schule, zwei MPUMBU. Die Ergebnisse der Schü-
ler liegen zwischen 50 und 60 Prozent der erreich-
baren Punkte, das entspricht in etwa 3 bis 3,8. In
seiner Sitzung vom 22. Juli beriet das Patenschafts-
komitee über den weiteren Bildungsweg der einzel-
nen Jugendlichen. Die meisten träumten vom lan-
gen Studium. Vielfach wird ihnen aber eine prakti-
sche Berufsausbildung oder ein kürzeres Studium
empfohlen. Die Paten werden demnächst einzeln
angeschrieben und gefragt, ob sie weiterhin ihre
Patenkinder in Ausbildung oder Studium oder eher
jüngere Kinder an der Schule unterstützen wollen.

LISANGA-Schule
Lehrer Jean-Willy Tshivuadi verliert sein Haus
Wie bereits bei der Mitgliederversammlung berich-
tet, ist das Wohnhaus des LISANGA-Lehrers Jean-
Willy Tshivuadi und seiner vielköpfigen Familie
abgebrannt. HALLO KONGO e.V. konnte der
Familie 1.400 US-Dollar an zweckgebundenen
Spenden schicken. Wir sind allen Spendern für ihre
spontane Hilfsbereitschaft sehr dankbar. In Kinsha-
sa erhielt Jean-Willy aus dem Solidaritätsfonds der

Schule 700 US-Dollar, von seinen Kollegen 600
USD. Der Schweizer Lisanga-Verein sammelt
ebenfalls Spenden. Inzwischen wohnt die Familie
in einem kleinen Gebäude am Rande ihres Grund-
stücks, wo bisher zwei kleine Geschäfte unterge-
bracht waren. Sie hat begonnen, ihr eigenes Haus
wieder aufzubauen und setzt den Aufbau je nach
Spendeneingang fort.

Der Lehrer Jean-Willy Tshivuadi hat mehrere eigene und
adoptierte Kinder. Hier mit Julius Tilly im Jahr 2011.

Eröffnung zwei neuer Klassen
Die Lisanga-Schule ist beliebt. Das zeigen die ho-
hen Anmeldezahlen für das kommende Schuljahr.
Um alle Anfragen zu berücksichtigen, beschloss die
Schulleitung, zwei zusätzliche Klassen zu eröffnen.
Während neue Räume gebaut werden, nutzen sie
übergangsweise die Werkräume für den Unterricht.
Dort fehlen jedoch Schulbänke. HALLO KONGO
e.V. steuert als Jahresprojekt zu deren Kauf 1.000
Euro bei. Möchte jemand zweckgerichtet spenden,
genügt es die Überweisung auf unser Vereinskonto
(siehe Seite 1) mit dem Stichwort „Lisanga Bänke“
zu versehen.

ACCADEMIA-Schule
Überdachter Steg („Passerelle“) zwischen
Schulgebäude und WCs geplant und beantragt.
Die deutsche HALLO KONGO gAG, gemeinnützi-
ge Aktiengesellschaft zum Erhalt der
ACCADEMIA-Schule, und die Association Ecole
ACCADEMIA, ASSEAC, haben sich gemeinsam
an einer Ausschreibung des Landes Baden-
Württemberg beteiligt. Gefördert werden soll der
Bau eines überdachten Stegs vom Klassentrakt zur
Sanitäranlage. Beantragt wurden 15.000 Euro.
In den meisten kongolesischen Schulen wie Privat-
haushalten sind die Toiletten möglichst weit ent-
fernt von den Klassen-, Büro- und Wohnräumen.
So auch in der ACCADEMIA-Schule. Schüler und
Lehrer müssen etwa 65 bis 100 Meter vom Klassen-
raum bis zur Toilette und zurück über den Schul-
hof/Sportplatz zurücklegen. Das ist vor allem in der
Regenzeit von September bis Mai problematisch,
wenn der Hof einem Schlammfeld gleicht. Kinder
sowie Schulmitarbeiter kommen schlammverspritzt
und durchnässt in den Unterricht. Der geplante, 65
Meter lange, erhöhte und überdachte Gang über den
unbefestigten Schulhof soll wesentlich zur Sicher-
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heit auf dem Schul- und Pausenhof und zu mehr
Sauberkeit und Hygiene in den Sanitär- und Klas-
senräumen beitragen. Darüber hinaus soll er außer-
halb der Regenzeit während der Schulpausen oder
kulturellen und sportlichen Gemeinschaftsveran-
staltungen vor der Sonne schützen.
Die Kosten dafür liegen bei rund 21.000 Euro (inkl.
Architekten-Honorar, Baugenehmigung, Verwal-
tung, Banktransferkosten, usw.). Antragsteller
(gAG) und Zielgruppe (die Schule) müssen einen
Teil der Kosten tragen. HALLO KONGO e.V. ist
am eingereichten Projekt finanziell nicht beteiligt.
Die Mitgliederversammlung des Vereins hat in der
letzten Sitzung aber eine Finanzspritze genehmigt,
sollte diese nötig werden. Diese würde je nach
Höhe der Förderung durch das Land festgelegt.

MPUMBU-Schule
Partnerschaft gekündigt
Wie bereits berichtet, hat HALLO KONGO e. V.
die Partnerschaft mit der Mpumbu-Schule gekün-
digt. Opis Kakumi, der Finanzverwalter des HIHC,
verhandelt zurzeit mit der Schule BAMBINO über
die Aufnahme unserer Patenkinder. Die Preise ab
der dritten Sekundarklasse S3 sind dort höher als
das Patengeld. Der Vorstand von HALLO KONGO
e.V. erwägt dennoch, das Einverständnis der Eltern
vorausgesetzt, die Schüler dort anzumelden. Für die
älteren käme eventuell auch der Besuch einer Be-
rufsschule in Frage. Um besser entscheiden zu
können, für welches Kind der weitere Schulbesuch
sinnvoll ist und wo sie einzustufen sind, müssen die
bisherigen Mpumbu-Patenkinder am 15. August
einen Test durchlaufen.

Unsere Mitarbeiter vor Ort
Maman Suzanne betreut Patenkinder

Suzanne Fudile
kümmert sich vor
allem darum, dass
die Paten Post aus
Kinshasa erhalten.
Foto: privat

Maman Suzanne ist eine unserer treuesten Mitarbei-
terinnen vor Ort. Im Auftrag von HAND IN HAND
CONGO(HIHC) kümmert sie sich um die Paten-
kinder bis zur 11. Klasse und wacht darüber, dass
die Patenkinder regelmäßig an ihre Paten in
Deutschland schreiben. Darüber hinaus liegt die
Zahlung von Schulgeldern für Patenkinder an den
diversen Bildungsinstituten in ihrer Hand. Bei den
Kindern, vor allem den Waisen, ist sie wegen ihres
mütterlichen Wesens sehr beliebt. In den
vergangenen Monaten kümmerte sich Maman
Suzanne besonders um unsere Patenkinder an der
MPUMBU-Schule, damit sie möglichst wenig unter
der Misswirtschaft der Schulleitung zu leiden ha-
ben. Als sie auf unsere Bitte hin Kontakt zu deren
Eltern aufnahm, wurde sie von der Schulleitung

sie von der Schulleitung bedroht. Aus diesem
Grund hat Opis Kakumi die Betreuung der
MPUMBU-Patenkinder und ihrer Familien über-
nommen.

HALLO KONGO e. V.
Aktive Paten und Mitglieder geehrt

Die anwesenden Geehrten und Vorstandsmitglieder: Hans-
Hermann Winzer, Elke Reichenbach, Kathrin Steidle, Maria
Winzer, Fritz Jähnichen, Nicole Thieke, Susanne Tilly und
Birgit Schoenenberger. Foto: privat

Insgesamt fünf Paten von HALLO KONGO e.V.
ehrte Vorstandsmitglied Kathrin Steidle bei der
Mitgliederversammlung für zehnjährige Paten-
schaft. Da keiner der Gewürdigten anwesend war
(z. T. entschuldigt), erhalten sie einen Brief mit
einer Kunstkarte des kongolesischen Künstlers
Augustin Tshipamba als Dank für ihr Engagement.
Ein besonderer Dank ging an Beatrice Domin für
die Betreuung der Datenbank und das Sammeln von
Spenden, an Birgit Schoenenberger für Koordinati-
on der Patenbetreuung, an das Ehepaar Winzer für
ihren Marktdienst und an Elke Reichenbach für die
Arbeit am „Trommelboten“ sowie an Susanne Tilly
für ihre Arbeit im Vorstand. Die begeisterte Trakto-
rensammlerin Susanne Tilly erhielt einen Traktor
aus Aluminium- und Kupferdraht des kongolesi-
schen Künstlers Denis Muzinga, die weiteren Ge-
nannten einen schönen Blumengruß.

Bestellung möglich: Traktor-Modelle aus Draht
Die originellen Drahtkonstrukte des kongolesischen
Künstlers Denis Muzinga sind bei HALLO
KONGO bereits seit längerem bekannt und werden
immer wieder auf dem Marktstand von Winzers
angeboten. Nun haben Muzinga und seine Straßen-
kinder sich an die Nachbildung von Landmaschinen
und Traktoren gemacht. Einige davon sind dem-
nächst im Eingang des Traktormuseums in Uhldin-
gen-Mühlhofen zu sehen. Wer sich selber oder
andere mit der Nachbildung eines Traktors eine
Freude machen will, kann bei Nicole Thieke bis 10.
September ein Modell bestellen. Dieses kostet zwi-
schen 40 und 60 Euro. Damit der Nachbau mög-
lichst naturgetreu aussieht, ist es am besten, das
gewünschte SIKU-Modell (oder ein anderes Mo-
dell) dazuzuliefern. Bilder dazu finden sich im
Internet und können auch an Nicole Thieke ge-
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schickt werden. Weitere Fotos zu den Drahtmodel-
len auf der Internetseite von HALLO KONGO
unter http://www.hallo-kongo.de/interessantes/zum-
bestellen.html.

Patenbetreuer weiter gesucht
Wie bereits in den letzten Ausgaben des Trommel-
boten geschrieben, suchen wir immer noch Mitar-
beiter für die Betreuung der Patenkinder und für die
Pflege der Homepage. Aus beruflichen Gründen
möchte Birgit Schoenenberger sich noch mehr als
bisher aus dem Arbeitsbereich herausnehmen und
freut sich über engagierte Mitglieder, die sie gerne
in das Arbeitsfeld einführt.

Volker Engel: gelebtes Teilen
Seit vielen Jahren gehört der Konstanzer Arzt und
Psychotherapeut Volker Engel zu den wichtigsten
Unterstützern von HALLO KONGO. Er allein
unterhält zwölf Patenschaften. Sein Engagement
wurde in einem Interview mit dem Südkurier so
deutlich, dass sich weitere Menschen motiviert
fühlten, bei HALLO KONGO Patenschaften zu
übernehmen. Darüber freuen wir uns ganz beson-
ders und heißen die neuen Mitglieder herzlich will-
kommen. Das Interview mit Volker Engel finden
Sie auf der Homepage unter www.hallo-kongo.de.

Termine
14. September: Kongo-Reise, Post willkommen!
Dr. Anja Grebe und Nicole Thieke fliegen für zehn
Tage/ drei Wochen nach Kinshasa, wo sie auch an
der Mitgliederversammlung der ASSEAC teilneh-
men werden. Wir freuen uns schon auf Anjas
kunstvolle Fotos und auf die Berichte! Briefe für
die Patenkinder oder Mitarbeiter können bis 31.
August (schon auf Französisch: 10. September) an
die Adresse des Vereins gesendet werden.

2. Dezember: HALLO KONGO e.V. feiert sein
zehnjähriges Bestehen. Bitte merken Sie sich den
Abend bereits jetzt in Ihrem Kalender vor. Eine
ausführliche Einladung wird zeitnah an alle Mit-
glieder verschickt.

HALLO KONGO-Spendenkonto
Tolle Schülerspende aus Überlingen
Die tolle Schnapszahl von 3333,33 Euro haben
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Über-
lingen an HALLO KONGO e.V. gespendet. Bei der
Scheckübergabe an Nicole Thieke und Susanne
Tilly erklärte die Schülersprecherin Paula Zimmer
(rechts auf dem Bild), das Geld sei beim Weih-
nachtslauf, dem Altstadtlauf und einem Talente-
abend gesammelt worden. 1000,- Euro sind für die
vier Patenschaften der Schule, 250,- Euro für die
Mahlzeiten und den Transport eines besonders
bedürftigen Abiturienten gedacht. Der Rest kommt
dem Schulausbau zugute. Wir danken den fleißigen
Schülern sehr für ihr außerordentliches Engage-
ment, das sie bereits im vergangenen Jahr zeigten.

Wir danken darüber hinaus dem Ehepaar Winzer
für ihr stetes Engagement auf den Wochenmärkten
in Uhldingen-Mühlhofen, wo sie bei gutem Wetter
einen Stand mit Artikeln aus dem Kongo und aus
eigener Produktion betreiben. Dabei haben sie die-
ses Jahr bereits 322 Euro für den Verein einge-
nommen. Aus dem Vortragsabend des Uhldinger
Unternehmensberaters Hansjörg Stützle flossen
dem Verein 400 Euro zu. Auch dafür dankt der
Verein ganz herzlich.

Boosten lohnt!
Knapp 80,- Euro sind allein in diesem Jahr über die
Online-Plattform Boost an Spenden eingegangen.
Wer also hin und wieder online einkauft, möge
daran denken, dies über boost zu tun, wenn der
Online-Händler dort gelistet ist. Nähere Informatio-
nen unter boost-project.com.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Trommelboten erscheint
im Spätherbst 2014. Bitte senden Sie Ihre Beiträge,
Meinungen, Vorschläge bis Oktober an: HALLO
KONGO e.V., Postfach1232, 88684 Uhldingen-
Mühlhofen, E-Mail: hallo@hallo-kongo.de

Mitgliedschaft bei HALLO KONGO
Wenn Sie noch nicht Mitglied bei HALLO
KONGO sind, laden wir Sie ein, für 60.-€ im Jahr
Mitglied zu werden. Anträge hierzu und zu Paten-
schaften finden Sie unter www.hallo-kongo.de.
Auch neue Paten sind jederzeit willkommen. Eine
Patenschaft kostet 21.-€ im Monat oder 250.-€ im
Jahr. Auch halbe Patenschaften sind möglich. Paten
können kostenlos Mitglied werden. Als Interessent
können Sie diesen Trommelboten kostenlos per
Mail bestellen bei: S. Tilly (07556 - 89 95) oder
über die oben genannte E- Mail- Adresse des Ver-
eins. Für die Zusendung per Post bitten wir um eine
kleine Spende zur Deckung der Kosten.
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